
An unserer Schule fand ein spannendes Graffiti-Projekt statt, bei
dem die Schülerinnen und Schüler ihre eigenen Graffitis gestalten
konnten. Ziel des Projekts war es, die Kreativität der Jugendlichen

zu fördern und ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre Ideen
künstlerisch auszudrücken.

Am ersten Tag wurden verschiedene Erklärvideos zum Thema
Graffiti angeschaut. Außerdem erklärten die Lehrkräfte die

Grundlagen, Techniken und Regeln der Graffiti-Kunst. So erhielten
alle Teilnehmenden einen guten Einblick in das Thema und konnten

sich auf die kommenden Tage vorbereiten.

Am zweiten Tag stand die Ideenfindung im Mittelpunkt. Die
Schülerinnen und Schüler entwickelten eigene Entwürfe und

überlegten sich passende Motive, Farben und Schriftzüge für ihre
Graffitis. Dabei konnten sie ihrer Fantasie freien Lauf lassen und

ihre persönlichen Vorstellungen in Skizzen festhalten.
Am dritten und vierten Tag ging es schließlich an die Umsetzung.

 Mit viel Motivation und Kreativität wurden die vorbereiteten
Entwürfe auf die vorgesehenen Flächen übertragen. Die

Schülerinnen und Schüler arbeiteten selbstständig an ihren
Kunstwerken und unterstützten sich gegenseitig. Am Ende

entstanden viele beeindruckende und individuelle Graffitis, die das
Schulgelände verschönern und die Kreativität der Beteiligten

sichtbar machen.

Allgemein war es ein Projekt was den Lehrer*innen und
Schüler*innen viel Spaß machte , ein bisschen Geschick, Handarbeit

und  Fantasie erforderte.

Louis Ostermann, 9f
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